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Dienstag den 4. September 186«.

Concurs-Kundmachung.
Zur Besetzung der Stelle eines Nebcnlehrers

für französische und italienische Sprache cm dem
königl. Gymnasium und der königl. Oberrealschule
in Äa/am, mit welcher eine Remuneration im Be,
trage jährlicher Drcihundertsünfzig (A5U) si ö. W,
nebst dcm Ansprüche auf ein Honorar von Seite
der wohlhabenderen Schüler, dagegen aber die
Verpflichtung zum Unterrichte in den genannten
Sprachen in einer gleichen Anzahl wöchentlicher
Scunden an den beiden oderwa'hnten Lehranstalten
vrbunden ist, wird hiemit im Sinne des hohen
Erlasses der kö'mgl, croat,,slavonischen Hofkanzlei
vom 2l). September l865, Z. !30^, der Concurs

bis zum 10. O c t o b e r l. I .
wiederholt ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre mit glaubwürdigen
Documenten über das Alter, die zurückgelegten
Studien, die Befähigung zum Unterrichte in den
genannten Sprachen, so wie über die sonstige
Sprachenkennlniß und ihre bisherige Verwendung
versehenen Gesuche bis zum bezeichneten Termin
im vorgeschriebenen Wege an den gefertigten königl.
Statthaltereirath zu leiten.

Unter den Bewerbern erhalten diejenigen den
Vorzug, welche der erratischen oder einer andern
slavischen Sprache mächtig sind.

Agram, am 28. August l80«.
Vom k. dalm.-croat.-slav. S'tatthaltereirathc.

(277—2) Nr. 575.

Conculs-Ausschreibung.
Bei den k. k. gemischten Bezirksämtern Iu<

denburg und Gonobih, eventuell einem anderen
Bezirk6amte, ist je eine systemisirte Actucnsstellc
mit dem IahreSgehalte von ^2!) st. erledigt.

Die Bewerber um dieselben haben unter Nach«
wciö der gesetzlichen Erfordernisse und bezüglich der
Competenz für Gouobitz insbesondere unter Nach-
w e i s u n g der v o l l k o m m e n e n K e n n t n i ß
der s loven i sch en S p r a ch e ihre docuinentilten
Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde bei
der k. k. Personal-Landcscommission für Blciermark
in Graz

b i s l 5, S e p t e m b e r l 8 l i t t
einzureichen.

Graz, den 2lt. August l86tt
Von der k. k. Pclsolml-Landrscommisswn.

^ü^3) Gottcurs- N^^i?
Für die Pfarre Zllklach ist eine Bezirks, Heb-

ammenstelle mit dem Wohnorte zu Fernig und einer
jährlichen Remuneration von 2 l si. ö. W. aus
der Bczirkbcasse zu besehen.

Die gehörig documenlirten Gesuche um 25er«
! leihung dieser Stelle sind

bi6 zum Ü!>. S e p tember l. I
allhier einzubringen.

K. k. Bczlrköamt Krainburg, am I9ten
August »8<ltt.

( ^ 7 0 - l )

Knndmachmlg.
Nächsten F r e i t a g den 7. Scp tcm»

ber l 8 6 t t werden 4'̂ ! Stück k. k. Zugpferde,
darunter viele zur Zucht geeignete Stuten, auf
dein hiesigen Iahrmarkisplahe an die Meistbl>
tendcn gegen soglciche bare Bezahlung verkaust
werden.

Anfang der 3icitations Stunde ist um acht
Uhr früh.

Laibach, am 3. September lßiltt.

Von der k. k. Ful)rweseno /eld-Inspeclion

Nr. ^ 3 deo hohen 5. ^rmee-Torps.

(2?5—3) Nr. N2NU

Knudlttachttttg.
Der Magistrat wird

am 7. S e p t e m b e r l 8 U lj
Vormittag um l<> Uhr eine ^icitationSverhandlung
wegen Beistellung und Verführung von Gruben
und Dolomilschotter abhalten und ladet hiezu
Unternehmungslustige mit dem Beifügen em, daft
die Li'citationbbedingliisse hieramts eingesehen wer«
den können und daß ein lllperc, Vadium noch
vor Beginn der Licitation zu Handen der 35er«
steigerungs-Commission von jedem Andotsteller
ohne ?lusnahme zu erlegen sein wird.

Laibach, am 29. August 18««.
Der Vürgermeisttl: Dr. G. H . Gosta.


